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Flüchtlingen durch zweiten Winter helfen
Weihnachten für alle

Innert weniger Tage mussten vor 
einem Jahr 100 000 Menschen ihre 
Heimat Berg-Karabach verlassen, weil 
sie von der aserbaidschanischen Armee 
nach Armenien vertrieben wurden. 
Seit 2000 Jahren war das Gebiet Berg-
Karabach von Armenierinnen und 
Armeniern bewohnt. In Armenien 
wurden die Flüchtlinge aufgenommen 
und untergebracht. Das Hilfswerk 
 Lit tle Bridge Schweiz – Nothilfe für 
Armenien leistete Aufbauhilfe.
Für das kleine Land Armenien mit sei-
nen drei Millionen Einwohnern ist es 
eine riesige Herausforderung, den 
Flüchtlingen eine nachhaltige Existenz 
zu ermöglichen. Little Bridge kümmert 
sich um die Flüchtlinge und ermöglicht 
ihnen Start hilfen für Garten und Land-
wirtschaft: Saatgut, Werkzeuge, Obst-
bäume und Tierfamilien. Auch im zwei-
ten Winter nach der Flucht sind die 
Menschen auf dem Land auf Unter-
stützung angewiesen: Es fehlen warme 
 Kleider und Schuhe, Güter für den täg-
lichen Bedarf und Lebensmittel. Dank 

des guten Netzwerks der beiden Part-
nerhilfswerke in Armenien gelangt die 
Hilfe garantiert zu den Menschen vor 
Ort. Die Hilfsgüter für die Not- und 
Aufbauhilfe werden in Armenien ein-
gekauft und sorgen dafür, dass  weitere 
Menschen selbst für ihren Lebens-
unterhalt sorgen können.
Das Hilfswerk Little Bridge Schweiz – 
Nothilfe für Armenien unterstützt 
 Menschen am Rand der Gesellschaft 
und junge Menschen in Ausbildung mit 
Patenschaften. Infrastrukturprojekte 
helfen den Menschen auf dem Land in 
ihrem Lebensalltag.
Jeder Franken wird nach Armenien 
weitergeleitet. Mit Ihren Spenden kann 
Little Bridge den Menschen Hoffnung 
und Zuversicht geben.
 Text und Foto: «Little Bridge Schweiz»
 Ernst Ritzi

Kirchenvorsteherschaft und Konvent 
danken herzlich für Ihre Unterstützung 
auf das Postkonto CH48 0900 0000 
9000 38517 der Evang. Kirchgemeinde 
Bischofszell-Hauptwil, Vermerk
«Ak tion Weihnachten für alle».

Gottesdienste an Weihnachten
Ökumenische Familien-
Weihnachtsfeier Niederbüren
24. Dezember, 16.00 Uhr

Das Weihnachtswunder – mit Ochs 
und Esel mittendrin.
Musikalische Einstimmung ab 15.50 Uhr. 
Bring doch deine Laterne mit, um das 
Friedenslicht mit nach Hause zu neh-
men.
 

Weihnachts-Familiengottes- 
dienst in Bischofszell zum 
Thema «Hoffnungsschimmer» 
24. Dezember, 17.10 Uhr

Obwohl Simon nur ein kleiner Junge 
ist, bringt er Licht ins Dunkel – einen 
Hoffnungsschimmer in die Notsitua-
tionen um ihn herum. Und am Ende 
seiner Reise begegnet er selbst dem 
grössten Hoffnungsschimmer – dem 
Licht der Welt. 
Wer dieser Simon ist und wie dieses 
Licht auch für dich leuchten kann, 
erfährst du im Weihnachts-Familien-

gottesdienst in der Johanneskirche in 
Bischofszell. 
Wir freuen uns auf eine erhellende 
 Feier mit viel Musik. Eine besinnliche 
Einstimmung auf die Festtage für die 
ganze Familie.
 
Christnachtfeier in Hauptwil 
24. Dezember, 22.00 Uhr

Sie sind herzlich eingeladen zur stim-
mungsvollen Christnachtfeier am 
 Heiligen Abend in der Kirche Hauptwil. 
Unser Popularmusiker Micha Bacher 
am Piano und Sarah Widmer als Sänge-

rin geben der Christnachtfeier den 
musikalischen Schliff.
 
Weihnachtsgottesdienst in 
Bischofszell mit Abendmahl 
25. Dezember, 10.10 Uhr

Am Weihnachtstag feiern wir den 
Abendmahlsgottesdienst in Bischofs-
zell mit Pfr. Peter Keller. Beat Saurer an 
der Orgel und am Flügel sowie Doris 
Münch als Sängerin werden mit tradi-
tionellen Weihnachtsliedern den Got-
tesdienst musikalisch umrahmen.✭ ✭

Starthilfe Obstbäume.
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Bestehendes bewahren – Neues wagen
Es ist ermutigend zu sehen, dass die Kombination aus  

bewährten Formaten und innovativen neuen Projekten die 

Jugend nachhaltig anspricht und begeistert.

Gebetsinput
Dank: Grosser Gott, wir danken dir, dass du dich in so vielen Menschen ganz 
 persönlich offenbarst. Sie in die Mitarbeit rufst, befähigst und vieles durch ihr Tun 
und Schaffen bewirkst. Danke für alle Angebote, welche nur durch ihren Einsatz 
möglich sind. Danke für die Nächstenliebe, welche durch die Lebensmittel-
abgabe unter den Besuchern erkennbar wird, und für die Impulse, die in der 
 Kirchgemeinde Neues schaffen. Segne alle freiwilligen Mitarbeitenden mit 
 Freude und Liebe für ihren Dienst.
Fürbitte: Wir bitten dich um kleine und grosse Spenden für das diesjährige 
Weihnachten für alle Projekt «Little Bridge». Ein kleines Werk und doch äusserst 
wirkungsvoll, die Nothilfe für Armenien, dem kleinen Bergland im Kaukasus. 
Mögest du sowohl die Geberinnen und Geber sowie die Empfängerfamilien 
 segnen. Wir bitten dich, besonders in der Weihnachtszeit auch an die Menschen 
zu denken, die es schwer haben, Hunger leiden oder auf der Flucht sind. 

«s’Läbe teile»
Der erfreuliche Spendenstand für das Projekt s’Läbe teile beträgt per 1. Novem-
ber 2024: CHF 129 978.40. Herzlichen Dank

In einer Zeit, in der viele junge Men-
schen auf der Suche nach Gemein-
schaft und Orientierung sind, leistet 
unsere Kirchgemeinde einen unver-
zichtbaren Beitrag, auf dem ein grosser 
Segen liegt. Kinder und Jugendliche 
erhalten regelmässig die Möglichkeit, 
am abwechslungsreichen Programm 
der Jungschar und des Teenager-
Clubs teilzunehmen. Sie lernen spiele-
risch christliche Werte und Geschich-
ten kennen, knüpfen Freundschaften 
und werden von motivierten Teams 
begleitet. 
Unsere Jugendgottesdienst-Angebote 
reichen von der Praystation in Nie-
derbüren, über den Energy-Club in 
Bischofszell, bis hin zum Godi-Amris-
wil, bei dem wir seit zwei Jahren als 
Trägergemeinde dabei sind. Auch 
beim LK-Festival (Landeskirchen-Fes-
tival) und der Godi-Conference wur-
de unsererseits mitgewirkt.
Neben den regelmässigen Angeboten 
gibt es besondere Events, die jedes Jahr 
mit Spannung erwartet werden. Dazu 
gehört das Oberstufenerlebnis-
Wochenende, bei dem Jugendliche 
neben Spiel und Spass spannende 
Impulse hören, Kleingruppenzeiten 
erleben und Gemeinschaft leben.

«Das Programm am Wochenende war sehr 
abwechslungsreich und spannend.»
«Das Team war so genial und hat mit uns 
eine schöne Zeit verbracht.»
«Ich war wegen meinen Freunden da und 
hatte eine gute Zeit.» 

Ein weiterer Höhepunkt ist die Home-
week, bei welcher Oberstüfler/-innen 
eine Woche gemeinsam im Pfadiheim 
leben und den alltäglichen Aufgaben 
wie Schule, Hausaufgaben und Hobbys 
nachgehen.
Der Jugend-Alpha ist jedes Jahr 
 wieder eine wunderbare Erfahrung für 
alle Beteiligten, da gemeinsam den 
grossen Fragen des Lebens nachgegan-
gen und über Glaubensfragen disku-
tiert wird.

Wieso leitest du im Alpha?
«Es macht Spass, anderen Menschen etwas 
über den Glauben zu erzählen und Fragen 
zu beantworten.»
«Ich finde es schön, dass man sich gegen
seitig im Glauben unterstützen kann.»
«Ich kann ihnen meine Geschichte als 
 Gotteskind erzählen.»
«Mir ist es ein Anliegen, den Teens den 
Glauben näherzubringen und zu sehen, wie 
sie im Glauben wachsen.»

«Wegen der kurzweiligen und tiefgehenden 
Gemeinschaft und dem feinen Essen»
 
Weiter durfte im Frühling in Bischofs-
zell eine grossartige Kinderwoche 
durchgeführt und ein Adonia-Kon-
zert veranstaltet werden. Im Sommer 
fand ein gelungenes Jugendlager mit 

den Kirchgemeinden Amriswil-Som-
meri und Zihlschlacht-Sitterdorf in der 
Toskana statt und über Silvester wer-
den einige Jugendliche nach Basel ins 
 Praisecamp reisen.
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Miteinander unterwegs sein.
Gemeinsam spielen.

Spielen und sich austauschen.
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Bestehendes bewahren – Neues wagen

Name: Stolz
Vorname: Tabea
Geburtsdatum: 01.01.1993
Beruf: Jugendarbeiterin

Nenne drei Adjektive, die dich beschreiben.
Aufgestellt, einfühlsam, neugierig
 
Was ist deine Tätigkeit in der Kirche?
Ich bin als Jugendarbeiterin in der 
Kirchgemeinde Bischofszell-Hauptwil 
und in Sitterdorf-Zihlschlacht tätig. 
Dabei darf ich mit sehr vielen freiwilli-
gen Mitarbeitenden der Kirchgemein-
de zusammenarbeiten, sie unterstüt-
zen und fördern. Weiter bin ich mit 
vielen Kindern und Jugendlichen 
unterwegs und versuche mit den 
unterschiedl ichen Teams, passende 
Angebote zu füllen sowie auch neue zu 
schaffen. 

Was gefällt dir in der Kirchgemeinde und 
was würdest du ändern?
Die Kirchgemeinde zeigt eine grosse 
Offenheit neuen Ideen und Projekten 
gegenüber. Dies ist ein enormer Ge- 
winn für eine Weiterentwicklung und 
ein Dranbleiben an der aktuellen Zeit. 
Auch das vielfältige Angebot über die 
ganze Woche verteilt auf Alt und  

Darf ich mich vorstellen? 

Jung empfinde ich als sehr berei-
chernd. 
Schön fände ich, wenn sich vermehrt 
junge Erwachsene wieder regelmässig 
treffen würden, in welchem Rahmen 
auch immer, und sie die Kirchgemein-
de Bischofszell-Hauptwil als ihre ganz 
persönliche Heimatgemeinde benen-
nen könnten. 

Was würdest du gerne mal machen?
Ich würde gerne einmal eine Reise 
nach Island machen, in den Alltag der 
einheimischen Farmbetreiber hinein-
blicken und sie bei ihrer Arbeit mit 
den Tieren unterstützen. Natürlich 
dürften da Ausflüge zu den Natur-
spektakeln und den wild lebenden 
Pferdeherden nicht fehlen.

Hinzu kommen fünf neu gewachsene 
Gefässe, die nicht unterschiedlicher 
sein könnten. Das erste ist die Girls-
Night, eine vielseitige Pyjamaparty  
für Mädchen in der Johanneskirche. 
Ergänzend wurde die Game-Night, 
eine variantenreiche Spielenacht für 
Jungs, ins Leben gerufen. Beide Ange-
bote wurden mit grosser Begeisterung 
angenommen und erfreuen sich gros- 
ser Teilnehmerzahlen.
Musikbegeisterte Jugendliche, die ein 
Instrument spielen oder gerne singen, 
können in der neu gegründeten 
Jugendband ihre Leidenschaft ge- 
meinsam ausleben.
Eine weitere besondere Entwicklung 
ist die gemeindeübergreifende Klein-
gruppe, die aus dem Jugendlager her-
vorgegangen ist. Diese Gruppe trifft 

Fortsetzung von Umhefterseite 2 sich regelmässig in Sitterdorf und durf-
te vor Ort den TC-Raum neu streichen, 
gemeinsam umgestalten und einrich-
ten. Aus der Basis heraus entsteht im 
Moment gerade eine neue Jugend-
gruppe. Allen Beteiligten ist es ein 
Anliegen, dass der Glaube im Zen-
trum des neuen Gefässes steht und 
daraus wertvolle und bereichernde 
Treffen entstehen dürfen. 
Alle diese Gefässe werden von enga-
gierten, motivierten und grossherzigen 
Personen gefüllt, ohne die diese Viel-
falt in der Jugendarbeit nicht erreicht 
werden könnte. Ihnen gilt ein unend-
lich grosser Dank!
Mit viel Begeisterung und grosser 
Dankbarkeit blicken wir in die Zukunft 
und sind gespannt auf die weiteren 
Entwicklungen, die das kommende 
Jahr bringen wird.

Tabea Stolz, Jugendarbeiterin

Zusammen Lösungen finden.

Miteinander bauen.
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Kontakte
Sekretariat
Geöffnet: Montag bis Freitag
08. 30–11.30 Uhr
Alte Niederbürerstrasse 6
9220 Bischofszell
071 422 28 18
sekretariat@internetkirche.ch

Kirchgemeindeschreiber
Adrian Rüegger
071 422 24 22
adrian.ruegger@internetkirche.ch

Pfarramt
Pfr. Erich Wagner 
071 422 16 43
erich.wagner@internetkirche.ch
Pfr. Paul Wellauer
071 422 15 45
paul.wellauer@internetkirche.ch
Pfr. Peter Keller 
071 646 01 05
p.j.keller@bluewin.ch

Diakon 
Daniel Gerber
071 422 18 73
daniel.gerber@internetkirche.ch

Jugendarbeiterin
Tabea Stolz
076 255 57 71 
tabea.stolz@internetkirche.ch 

Präsident
Marcel Rüegger
Stockenerstrasse 17a
9220 Bischofszell 
071 422 45 63
marcel.ruegger@internetkirche.ch

Pflegerin
Vreni Edelmann Dietrich
079 459 19 89 
vreni.edelmann@internetkirche.ch

Gottesdienste Hauptwil 
9.30 Uhr
01. Dezember  10.10 Uhr Gemeinde-

gottesdienst in 
Bischofszell

08. Dezember  Pfr. Erich Wagner
15. Dezember  10.10 Uhr mosaic in 

Bischofszell
22. Dezember  10.10 Uhr Gemeinde-

gottesdienst in 
Bischofszell

24. Dezember  22.00 Uhr Pfr. Erich 
Wagner, Christnacht-
feier

25. Dezember  10.10 Uhr Gemeinde-
gottesdienst in 
Bischofszell

29. Dezember  10.10 Uhr Gemeinde-
gottesdienst in 
Bischofszell

01. Januar Pfr. Paul Wellauer

Gottesdienste Bischofszell
10.10 Uhr 
01. Dezember  Pfr. Peter Keller  

1. Advent, Abendmahl
08. Dezember  Pfr. Paul Wellauer
15. Dezember  Daniel Gerber & team 

mosaic
22. Dezember  Roman Salzmann
24. Dezember  17.10 Uhr Weih-

nachts-Familiengottes-
dienst

25. Dezember  Pfr. Peter Keller  
Weihnachten mit 
Abendmahl

29. Dezember  Daniel Gerber
01. Januar  09.30 Uhr Gemeinde- 

gottesdienst Hauptwil

Lord’s Meeting
Sonntag, 01. Dezember
19.00 Uhr Kirche Bischofszell 

Kinderhort Bischofszell
Sonntags, 10.10 Uhr,
Kirche Bischofszell, 1. Stock 
Sekretariat 071 422 28 18 
sekretariat@internetkirche.ch
 
KIGO Bischofszell
(Kindergarten bis 4. Kl.)
Sonntags, 10.10 Uhr, 
Kirche Bischofszell, 1. Stock
Manuela Zürcher, 071 530 05 28
zuercher.manuela@bluewin.ch

KIGO Hauptwil
(alle Kinder bis 10 Jahre)
Sonntags, 09.30 Uhr 
MZG Untergeschoss
Florence Wagner, 071 422 74 48
florence.wagner@bluewin.ch
 
Chinderfiir Niederbüren
Dienstag, 24. Dezember, 16.00 Uhr 
Familienweihnacht
Silvia Eilinger, 071 545 07 37 
silvia.eilinger@sse-onn.ch
 
Fiire mit de Chline Waldkirch
Samstag, 21. Dezember, 16.30 Uhr 
Stallweihnacht
Carmen Schmücker, 078 724 42 49
carmen.schmuecker@gmx.ch
 
Energy Club
Sonntag, 1., 15. Dezember
10.10 Uhr Kirchenzentrum
 
Müüsli-Treff
(Kinder 0–4 Jahre)
Mittwoch, 4., Kirchenzentrum 
18., Kirche, jeweils 09.30 Uhr
Singen/Lachen/Tanzen/Spielen
Rahel Jäckle, 071 410 16 51
 
Jungschar Bischofszell und 
Waldkirch
Samstag, 7., 21. Dezember
14.00 Uhr, Kirche Bischofszell/ 
Pfarreiheim Waldkirch 
Michael Wellauer, 079 543 78 99 
michi_porto@hotmail.com
 
Frauengruppe Joysis
Samstag, 14. Dezember
«Fackelspaziergang mit gemüt-
lichem Ausklang»
Julia Rüegger, 079 830 00 93
Fabienne Haller, 079 397 45 19
 
Treffpunkt Frauen
Montag, 2., 16. Dezember
14.00 Uhr, Gruppenraum Weiher-
wald 4, Hauptwil
Heidi Niederer, 071 422 10 93

Seniorennachmittag
Mittwoch, 18. Dezember, 14.30 
Uhr, Kirchenzentrum
«Besinnliche Adventsfeier»

Seniorenzmittag
Donnerstag, 5. Dezember
12.00 Uhr, Kirchenzentrum
Anmeldung jeweils mittwochs,
08.00–10.00 Uhr an Marlies Zimmer-
mann, 071 422 27 21
 
Heimgottesdienste 
Bürgerhof: Dienstag, 10. Dezember 
10.00 Uhr 
APH Sattelbogen: Donnerstag
12. Dezember, 10.15 Uhr
22. Dezember, 15.30 Uhr ökum. 
Weihnachtsfeier
 
Amtshandlungen
Taufen
Timo Geisser 
Jara Schaffner
 
Segnungen
Amos Mannale

✭


